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Jungen 19 Landesliga Gr.4

PSV Heidenheim : SSV Ulm 1846 II 
Samstag, 03.02.2024, 10:30 Uhr

Michel, Ebner, Lerch und Kaplan bleiben gegen den PSV 
Heidenheim ungeschlagen

Als Robert Ebner sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Landesliga Gr.4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den PSV Heidenheim besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der PSV Heidenheim meist auf
verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Maier / Weih das Match mit 1:3 gegen Michel / Ebner abgaben und eine Niederlage kassierten.
Beim 0:3 gegen Lerch / Kaplan fanden Prenting / Isakova von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Michel war für Jonas Prenting
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Lerch wurden am Nachbartisch Sebastian Veh
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Kiriana Isakova im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robert
Ebner. Yannik Weih bekam seinen Gegner Devin Kaplan beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des PSV Heidenheim und des SSV Ulm 1846 II. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Lerch war für Jonas Prenting schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Sebastian Veh hatte gegen Robert Michel bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Keinen Punkt beisteuern konnte Kiriana Isakova im Spiel
gegen Devin Kaplan, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Yannik Weih gegen Robert Ebner. Damit hat Weih nun ein
1:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den PSV Heidenheim am 17.02.2024 gegen die TTF Kißlegg
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen den TTC Setzingen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 PSV Heidenheim

Doppel: Maier / Weih 0:1, Prenting / Isakova 0:1 
Einzel: J. Prenting 0:2, S. Veh 0:2, K. Isakova 0:2, Y. Weih 0:2 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Michel / Ebner 1:0, Lerch / Kaplan 1:0 
Einzel: F. Lerch 2:0, R. Michel 2:0, D. Kaplan 2:0, R. Ebner 2:0


